
Voices Of Metropolis formierte sich Anfang 2011 
und bewegt sich seit jeher im Bereich der Improvi-

sationsmusik. Auf diese Weise entstehen auch die Lie-
der der Band: aus dem Impuls heraus, während sponta-
nen Jamsessions. Dabei werden Einflüsse aus allen nur 
vorstellbaren Richtungen vereint, sei es aus dem Rock, 
Funk sowie dem Bluesbereich. Zu dieser musikalischen 
Vielfalt kommen die unterschiedlichen Ursprünge der 
Band: aus drei verschiedenen Kontinenten fand das Trio 
zusammen und überzeugt von Beginn an mit seinem 
einzigartigen Sound. Es ist nahezu unmöglich die Jungs 
in eine musikalische Schublade zu stecken, da kein Song 
dem anderen gleicht und Abwechslung pur bedeutet. 
 
Bei Voices Of Metropolis geht es vorrangig um die Freude 
am Musizieren. Egal ob nun weiche Töne oder hart und 
tief angestimmte Gitarrenriffs, für jeden Fan der Rock-
musik wird einiges geboten. Man spürt sofort die Leiden-
schaft, die hinter den Kompositionen steckt, wobei stets 
Wert auf Professionalität, aber auch Spaß gelegt wird.

Bereits im Frühjahr 2011 nahm die Band ihre EP „Waste-
land Blossom“ in Eigenregie auf. Die drei Titel der Plat-
te gaben bereits einen kleinen Vorgeschmack auf das 
Können sowie das Potential, des erst kurz zuvor ge-
gründeten Trios. Voices Of Metropolis entwickeln sich 
aber stetig weiter und setzen ihre Suche nach dem per-
fekten Sound, der einzigartigen Harmonie weiter fort.  

Nach einigen Konzerten 2011 ging die Band im Februar des 
folgenden Jahres nach Köln um ihre erste professionell 
produzierte Platte aufzunehmen. In der Geräuschezentra-
le entstand so die EP „Nuclear Paradise“, welche mit ihren 
fünf Songs überzeugt und die Fortschritte in der Sound-
findung dokumentiert. Sie weist in die Zukunft der Jungs, 
die bereits jetzt eine nahezu unvergleichliche musikalische 
Kombination erschaffen.  

In ihrem kurzen Schaffen konnten die drei bereits einige 
Erfolge, wie der  Teilnahme am Feel The Pressure Festival 
2011, verbuchen. Dort teilten sie die Bühne mit nationalen 
Größen wie Jupiter Jones oder The Intersphere. Im zwei-
ten Jahr der Bandgeschichte konnte man sich in einem 
Onlinevoting einen Slot beim Pell Mell Festival 2012 er-
kämpfen. Mit Death By Stereo ist schon eine große Band 
aus den Staaten bestätigt.
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Nils Wagener: Bass, Lead Vocals
Bruno Fernandes: Guitar, Vocals
Ibo Cayetano: Drums, Vocals


